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Freitag, 14. Oktober 2022 

AugustinerSaal

15.00 Uhr

Rock & Rebellion: Frank Zappa
Vortrag und Diskussion 
mit Volker Rebell 
(Musikkritiker & Radiomoderator)

19.00 Uhr

Paul McCartney auf Deutsch
The Beatles als Mythos 
der Jugendbewegung.
Konzertante Aufführung
Volker Rebell & Ensemble

Tickets in der TouristInfo im Lutherhaus

Ein Projekt des Fördervereins für Stadtgeschichte e.V. 
und der Stadt Neustadt an der Orla. 
Gefördert von der „Partnerschaft für Demokratie“ im Saale-Orla-Kreis.

im 
Jugend 
Aufbruch
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Veranstaltungen und Service

Veranstaltungskalender
Donnerstag | 06.10.2022 | 19.00 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
„Blutige Erdbeeren“ - Filmabend mit einer Einführung von Prof. 
Dr. Werner Greiling und Diskussion

Samstag | 08.10.2022 | 10.00 Uhr
Stadtbibliothek – Gerberstraße 2
Open Library - Samstagöffnung in der Stadtbibliothek von 10.00 
- 17.00 Uhr

Samstag | 08.10.2022 | 12.00 Uhr
Stadtbibliothek – Gerberstraße 2
Veranstaltung zur Open Library - Wir Malen und Zeichnen mit 
echten Profis: Magie und Zauberei zwischen den Bücherregalen 
- Workshop & viele fabelhafte Überraschungen

Samstag | 08.10.2022 | 13.00 Uhr
Finkenmühle
Fisch & Wildwochen im Land der Tausend Teiche - Kremserfahr-
ten über die Kohlungsteiche mit Angela Pahlhorn

Samstag | 08.10.2022 | 15.00 Uhr
Goetheturnhalle - Goethestraße 11
1. Bezirksliga Tischtennis - SV Blau Weiss ‚90 Neustadt (Orla) I 
vs. SV 1956 Großkochberg

Samstag | 08.10.2022 | 15.00 Uhr
Finkenmühle
Fisch & Wildwochen im Land der Tausend Teiche - Kremserfahr-
ten über die Kohlungsteiche mit Angela Pahlhorn

Samstag | 08.10.2022 | 16.00 Uhr
Parkplatz am Kohlungsteich bei Bucha
Fisch & Wildwochen im Land der Tausend Teiche - Erntedank-
Gottesdienst in der Natur mit Pfarrer Christoph Backhaus

Samstag | 08.10.2022 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Pusteblume + Steve Schubert - Die Folkrockband aus Lichten-
stein ist einfach Kult - Neben handgemachten Liedern covern sie 
auch erstklassig Songs von Neil Young

Sonntag | 09.10.2022 | 9.30 Uhr
Parkplatz Luftschiffweg (an der Straße Plothen-Dreba)
Fisch & Wildwochen im Land der Tausend Teiche - Ornithologi-
sche und naturkundliche Wanderung im Land der Tausend Tei-
che mit Naturführer Dr. Volker Vopel

Sonntag | 09.10.2022 | 11.00 Uhr
Bahnhof Knau
Fisch & Wildwochen im Land der Tausend Teiche - Führung mit 
Stellwerksführung und Informationen über die Thüringer Ober-
landbahn mit Rolf Herrmann

Sonntag | 09.10.2022 | 13.00 Uhr
Finkenmühle
Fisch & Wildwochen im Land der Tausend Teiche - Kremserfahr-
ten über die Kohlungsteiche mit Angela Pahlhorn

Sonntag | 09.10.2022 | 14.00 Uhr
Parkplatz Plothen (an der Tourist Information)
Fisch & Wildwochen im Land der Tausend Teiche - Wanderung 
„Das geteilte Dorf“ mit Naturführer Klaus Gädtke

Sonntag | 09.10.2022 | 15.00 Uhr
Finkenmühle
Fisch & Wildwochen im Land der Tausend Teiche - Kremserfahr-
ten über die Kohlungsteiche mit Angela Pahlhorn

Montag | 10.10.2022 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Bau- und Umweltausschuss

Freitag | 14.10.2022 | 15.00 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Rock & Rebellion: Frank Zappa - Vortrag mit Diskussion von Vol-
ker Rebell

Freitag | 14.10.2022 | 19.00 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Die Beatles als Mythos der Jugendbewegung - Interpretation der 
Songs von Paul McCartney auf Deutsch mit Volker Rebell und 
Ensemble

Samstag | 15.10.2022 | 8.00 Uhr
Döringenteich
Fisch & Wildwochen im Land der Tausend Teiche - Abfischen am 
Döringenteich mit Fischerfest - ein Angebot der Familie Weise 
und der Kultur- und Heimatstiftung Dreba

Samstag | 15.10.2022 | 10.30 Uhr
Beobachtungshütte am Döringenteich
Fisch & Wildwochen im Land der Tausend Teiche - „Goldener 
Herbst“ ein naturkundlicher Streifzug durch das Land der Tau-
send Teiche mit Dipl.-Biologin Andrea Geithner und Dipl.-Päda-
goge Dietrich Tuttas

Samstag | 15.10.2022 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Eulenspiegel + Folkländer

Sonntag | 16.10.2022 | 9.00 Uhr
Wanderparkplatz Finkenmühle am Sägewerk
Fisch & Wildwochen im Land der Tausend Teiche - Wanderung 
„Schweinerei“ mit Naturführer Klaus Gädtke

Sonntag | 16.10.2022 | 14.00 Uhr
Rittergut Knau
Fisch & Wildwochen im Land der Tausend Teiche - Schlossfüh-
rung „Auf den Spuren der Familie von Brandenstein“ mit dem För-
derkreis Rittergut Knau e.V.

Mittwoch | 19.10.2022 | 14.00 Uhr
Naturschutz-Infostelle am Hausteich
Fisch & Wildwochen im Land der Tausend Teiche - Ornithologi-
sche und naturkundliche Wanderung auf dem Naturlehrpfad mit 
Naturführer Dr. Volker Vopel, mit Besichtigung der Naturschutzin-
fostelle und des Pfahlhauses

Donnerstag | 20.10.2022 | 14.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion - Lebendige Druckwerkstatt zwischen 
1890 und 1950 erleben

Freitag | 21.10.2022 | 19.00 Uhr
Rittergut Knau
Fisch & Wildwochen im Land der Tausend Teiche - „Taschen-
lampenführung“ im Rittergut Knau mit dem Förderkreis Rittergut 
Knau e.V. - bitte Taschenlampen mitbringen

Samstag | 22.10.2022 | 15.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Puppentheater „PAW-Patrols“

Samstag | 22.10.2022 | 16.00 Uhr
Beratungs- und Begegnungsstätte „Humanitas“ - Ortsstraße 46a, 
Plothen
Bunter Herbst- und Flohmarkt in und um die Begegnungsstätte
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Samstag | 22.10.2022 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Riot & Passion mit Kornblumenblau und vielen anderen mehr

Sonntag | 23.10.2022 | 17.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Ernst-Thälmann-Straße
Fidelrunde Budweis und Anna Fuchs-Mertens: „Exultate,Jubilate“ 
- Konzert zum 450. Geburtstag von Michael Praetorius, Werke 
von Michael Praetorius, Heinrich Schütz und Zeitgenossen, Kon-
zert für Gambenensemble, Blockflöten, Gesang, Instrumental- 
und Vokalmusik

Sonntag | 23.10.2022 | 9.00 Uhr
Wanderparkplatz Hausteichstraße an der Naturschutz-Infostelle
Fisch & Wildwochen im Land der Tausend Teiche - Wanderung 
„Sagenhaft“ mit Naturführer Klaus Gädtke

Mittwoch | 26.10.2022 | 19.00 Uhr
Stadtbibliothek – Gerberstraße 2
Lesung & Talkrunde mit Frank Quilitzsch - „Wilhelm, wie sieht der 
Wald wieder aus?“ Ein Jahr unterwegs mit Thüringer Förstern 
und Baumforschern

Donnerstag | 27.10.2022 | 16.00 Uhr
Marktstraße 7
Zur Bücherwaage - Die Freunde der Stadtbibliothek Neustadt an 
der Orla e. V. laden ein zum Bücherverkauf

Donnerstag | 27.10.2022 | 16.00 Uhr
Orlatal-Gymnasium - Pößnecker Straße 24
DRK-Blutspende

Freitag | 28.10.2022 | 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Historischer Vortragsabend „Die ersten Opfer der Reformation? 
Der Austritt der Mönche aus dem Kloster der Augustiner-Eremi-
ten 1522 im Licht neuer Quellen“, Referent Dr. Alexander Krünes

Sonntag | 30.10.2022 | 9.00 Uhr
Puschkinplatz 8
Tausch- und Beratungstag des Briefmarkenvereins - Fachkundi-
ge Beratung zu Briefmarken und Münzen für alle Interessierten

Sonntag | 30.10.2022 | 22.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
electronic Halloween made Jason Philipps

Montag | 31.10.2022 | 12.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Reformationstag im Lutherhaus - LutherhausGAMES - Escape 
Room für Kinder ab 12 Jahren um 13.30 und 15.30 Uhr

Montag | 31.10.2022 | 12.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Reformationstag im Museum für Stadtgeschichte - Kuratorenfüh-
rung durch die aktuelle Sonderausstellung „Martin Luthers Bibel-
jünger in Neustadt an der Orla“ um 13.30 und 15.30 Uhr

Aktueller Vorverkauf von Veranstaltungskarten  
in der TouristInformation
Freitag, 14. Oktober | 19.00 Uhr
AugustinerSaal – Puschkinplatz 1
Die Beatles als Mythos der Jugendbewegung mit Volker Rebell
VVK 10,00 €

Samstag, 15. Oktober | 20.00 Uhr
WOTUFA – Ziegenrücker Straße 6
Eulenspiegel & Folkländer
VVK 17,00 € | AK 22,00 €

Samstag, 26. November | 20.00 Uhr
WOTUFA – Ziegenrücker Straße 6
Kunden Blues Nacht
VVK 25,00 € | AK 30,00 €

Terminbekanntgabe folgt!
Sportplatz „Rote Erde Neustadt“
Spiel der Generationen: Neustadt (Orla) vs. Pößneck
VVK 1,00 €

Außerdem:
Individuelle, thematische Museumsführungen
Entdecken Sie das Lutherhaus oder das Museum für Stadtge-
schichte bei einer thematischen Führung.

Ticketshop Thüringen
Tickets für Konzerte, Events und Veranstaltungen in Thüringen, 
die im Rahmen der Zeitungen TA, OTZ, TLZ angeboten werden.

Ticketshop EVENTIM
Tickets für Rock & Pop, Klassik, Musical, Sport, Comedy und 
mehr - deutschlandweit.

Ticketshop der Kreissparkasse Saale-Orla
Tickets für alle Konzerte und Veranstaltungen im Rahmen der 
kreisweiten Veranstaltungen der Kreissparkasse Saale-Orla.

Kulturgutscheine
für Veranstaltungen der Stadt sowie aller Veranstaltungsangebo-
te über die TouristInformation und aller Ticketshops sowie für das 
Angebot von Souvenirs und Publikationen.

Notrufnummern und 
Havariedienste

Ärztlicher Notfalldienst 116 117

Polizei 110
Kontaktbereichsbeamter Neustadt

(03 64 81) 2 21 83 oder 
(01 60) 96 99 49 47 

Feuerwehr 112

Rettungsleitstelle Gera
(03 65) 8 38 93 91 00 

Giftnotruf (03 61) 73 07 30

Frauenschutzhaus
Rudolstadt (0 36 72) 34 36 59 

Gera (03 65) 5 13 90 
Schleiz (01 74) 5 64 70 19

Stadtwerke Neustadt (Orla)  
(03 64 81) 24 74 7

Zweckverband Wasser/Abwasser
(0 36 47) 4 68 10 oder  

(01 71) 3 66 23 25

Beratungsstellen
Diakonieverein e.V.

Familienberatungsstelle 
(03 64 81) 5 19 84

Suchtberatungsstelle  
(03 64 81) 5 19 86

Jugendhilfe, Bildungswerk Blitz e.V.
(03 64 81) 2 40 84 oder 

(01 76)  23 31 34 07

Behindertenberatung,
Behindertenverband  
Saale-Orla-Kreis e.V.
(0 36 47) 5 05 57 31

Volkssolidarität Pößneck e.V.
Schuldnerberatung
(0 36 47) 44 03 26
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Magie und Zauberei zur Open 
Library im Oktober
Huch, ist denn da eben etwas durch das Bücherregal gehuscht? 
Fast wie ein Windhauch? Glitzernde Flügel? Ein leises Klingeln? 
Das kann doch nur eine Fee gewesen sein!
Und sie ist nicht das einzige zauberhafte Wesen, das in der Neu-
städter Stadtbibliothek zu Hause ist. Hier gibt es zur Open Library 
am Samstag, 8. Oktober zwischen 12.00 und 17.00 Uhr ebenso 
Kobolde, Einhörner, Drachen, Zwerge und Elfen. Das glaubt ihr 
nicht? Dann kommt vorbei, denn es wird magisch!

Lernt, wie man Einhörner und Drachen zeichnet, gestaltet mit 
dem Neustädter Mal- und Zeichenzirkel fantasievolle Lesezei-
chen, bastelt euren eigenen Feenstab oder ein Schwert, mit de-
nen ihr böse Geister bekämpfen könnt und geht mit auf die Suche 
nach dem verlorenen Schatz der Zwerge. Auch Geschichten, in 
denen unsere liebsten Fabelwesen Abenteuer erleben, dürfen 
natürlich nicht fehlen.
Kommt vorbei und lasst euch überraschen! Der Eintritt ist frei, 
aber über eine Anmeldung an stadtbibliothek@neustadtanderor-
la.de würden wir uns freuen.

8. Oktober 2022 | 12.00 Uhr - 17.00 Uhr

Eintritt frei! 
Aufgrund begrenzter Platzkapazität wird um Anmeldung gebeten.

 036481 22901 (Stadtbibliothek) 
stadtbibliothek@neustadtanderorla.de

Magie & Zauberei

Stadtbibliothek
Neustadt an der Orla

Samstag | 8. Oktober

Stadtbibliothek Neustadt (Orla)

zwischen den Bücherregalen

Wir malen und zeichnen mit echten Profis -
Workshop mit vielen fabelhaften Überraschungen

10.00 bis 17.00 Uhr

Open

 Auf in die Neustädter Museen am Reformationstag
Am Montag, den 31. Oktober ist Reformationstag. Und auch in diesem Jahr gibt es an diesem Tag in den Museen der Stadt 
wieder etwas zu erleben.

Die LutherhausGAMES warten in diesem Jahr mit einem coolen Escape-Room-Spiel auf. Kinder ab 12 Jahren können hier um 
13.30 und um 15.30 Uhr ein kniffliges Abenteuer-Rätsel lösen, denn im Lutherhaus haben Verbrecher einen Sprengsatz versteckt, 
der an einen Zeitzünder gekoppelt ist. Gelingt es, die Bombe zu entschärfen, bevor sie explodiert, die Sprengung zu verhindern 
und damit das über 500 Jahre alte Haus zu retten? Es gilt, sich in ein verbrecherisches System zu hacken und geheimnisvollen 
Hinweisen zu folgen. Überall lauern Fallen - was für ein Nervenkitzel und die Uhr tickt. Da die Plätze für das etwa eineinhalbstün-
dige Spiel jeweils begrenzt sind, bitten wir 
hier um eine Voranmeldung in der Touris-
tInfo, Tel. (036481) 85 121 oder per eMail 
an touristinfo@neustadtanderorla.de.
Im Museum für Stadtgeschichte haben 
alle Besucher an diesem Tag die Mög-
lichkeit, noch ein letztes Mal die aktuelle 
Sonderausstellung „Martin Luthers Bibel-
jünger in Neustadt an der Orla“ in den Ka-
binetträumen zu sehen. Jeweils um 13.30 
und um 15.30 Uhr findet hier außerdem 
eine Kuratorenführung statt, welche alle 
Interessierten in das spannende Feld der 
Weiterentwicklung und Nutzbarmachung 
der Bibel im Lauf der letzten 500 Jahre 
einführt – vom Septembertestament über 
einige ältere Bibelausgaben bis hin zu 
Dinters „Schullehrer-Bibel“ und zu den 
aktualisierten Lutherbibeln heute.

Für einen Besuch haben beide Museen am Re-
formationstag von 12.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Der Eintritt an diesem Tag kostet 2,00 Euro.
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Fidelrunde Bundweis aus Eisenach
Die Evang.-Luth. Kirchgemeinde Neustadt lädt herzlich am  
23. Oktober um 17.00 Uhr zur Andacht mit anschließendem 
Konzert in die Stadtkirche St. Johannis ein. Anlässlich des  
450. Geburtstages von Michael Praetorius musiziert das Ensemble 
„Fidelrunde Bundweis“.
Es erklingen kleine geistliche Konzerte aus Praetorius‘ Samm-
lung „Exercitatrix polyhymnia“ für Gamben, Blockflöten, Gesang, 
Instrumental- und Vokalmusik. Lassen Sie sich für einen kleinen 
Augenblick aus der Gegenwart in die Vergangenheit entführen.

Es musizieren:
Angela König, Anna Fuchs-Mertens, Thomas Riehl und die  
Fidelrunde Bundweis-Eisenach

Foto: Fidelrunde Bundweis

Herbstöffnungszeiten der „Bücherwaage“ und Veränderungen  
im Angebot
Die Blätter werden bunter, die Veranstaltungen in der „Bücher-
waage“ auch. Ab Oktober soll es einige Veränderungen im  
Ladengeschäft des „Freunde der Stadtbibliothek Neustadt an der 
Orla e. V.“ in der Marktstraße 7 geben. Zunächst wird eine kom-
plette Umschichtung des Bücherbestandes unter Auflösung se-
parat gelagerter Reserven stattfinden, die ein durchgehend an-
deres Angebot im Laden mit sich bringt. Wer also bis dato unter 
den hunderten am Standort präsentierten Bänden nichts für sich 
entdecken konnte, könnte nun durchaus fündig werden.

Zudem werden die Öffnungszeiten für Bücherverkäufe vorerst 
wieder auf einen einzigen Termin im Monat am jeweils letzten 
Donnerstag – 16.00 bis 18.00 Uhr – reduziert. Der nächste 
Verkauf wird also am 27.10.22 stattfinden; der Preis bleibt bei  

2,00 € pro Kilogramm gekaufter Bücher und alle Einnahmen 
kommen der Stadtbibliothek zugute.
Dies soll aber keinen Winterschlaf der „Bücherwaage“ bedeu-
ten, vielmehr versucht der Verein, das Veranstaltungsangebot zu 
diversifizieren und statt häufigerer Bücherverkäufe auch Lesun-
gen, Reiseberichte und ähnliche Ereignisse in den Räumlichkei-
ten anzusiedeln. Über genaue Termine wird zeitnah im Kreisbo-
ten informiert; digitale Konzepte sind eingeschlossen. Man darf 
also gespannt bleiben.

An einer Mitgliedschaft Interessierte sind stets willkommen.
Kontakt: freundederstadtbibliothek_n_a_d_o@posteo.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dr. Hansjoachim Andres
Freunde der Stadtbibliothek Neustadt an der Orla e. V.

in Neustadt an der Orla
Luthers Bibeljünger

Kabinettausstellung
Museum für Stadtgeschichte

28. August - 31. Oktober 2022

Öffnungszeiten: Mi-Fr 12-17 Uhr | Sa 10-17 Uhr | So 14-17 Uhr
Infos unter www.neustadtanderorla.de
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Nachrichten aus dem Rathaus

Situationsbericht des Bürgermeisters zur Sitzung des Stadtrates  
am 22.09.2022
Landesgartenschau 2028
Vergangenen Freitag fand das erste Arbeitsgruppentreffen mit 
dem Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft 
bezüglich der Landesgartenschau 2028 statt. Die weiterführen-
den Wege wurden erörtert und erste Schritte festgelegt. Am 29. 
September wird es ein weiteres Treffen mit dem Staatssekretär 
Torsten Weil geben, bei dem weitere Details in Vorbereitung auf 
die Gartenschau beraten werden.

Brücke über Weltwitzbach
Seit Baubeginn am 13.06.2022 war die Triptiser Straße wegen 
dieser Maßnahme voll gesperrt. Nun sind die Arbeiten so weit 
vorangeschritten, dass mit den Asphaltarbeiten voraussichtlich 
ab 29. September begonnen werden kann und die Öffnung der 
Straße bereits nach Aushärtung des Asphalts erfolgen kann.
Da das Brückengeländer noch fehlt, wird am 27. September im 
Zuge der Verkehrsschau mit der Unteren Straßenverkehrsbe-
hörde vom Landratsamt geklärt, wie wir die Straße öffnen kön-
nen. Um den Verkehr abzubremsen könnte eventuell eine Am-
pelschaltung notwendig sein. Zeitlich liegt diese Baumaßnahme 
momentan sehr gut im Plan. Nachträge liegen aktuell nicht vor.

Grundhafter Ausbau Centbaumweg
Die Bauarbeiten für den 1. Bauabschnitt wurden am 16. Mai ab 
der Rathenaustraße aufgenommen. Die Arbeiten gehen gut vo-
ran und liegen im Zeitplan. Die Asphaltarbeiten im Bereich des 
aktuellen Bauabschnitts sollen in der kommenden Woche am 
27. und 28.09. stattfinden. Geöffnet wird dieser wird dieser Ab-
schnitt dann vermutlich ab 10.10.2022, da noch Restarbeiten zu 
erledigen sind. Danach beginnen dann die Bauarbeiten im Kreu-
zungsbereich und Gehweg „An der Körnerlinde“ Richtung Kin-
dergarten. Auch diese Baumaßnahme liegt aktuell innerhalb des 
geplanten zeitlichen Rahmens.

Spielplatz Bucha
Der Spielplatz Bucha ist ein Projekt der Dorferneuerung im GEK 
Knau-Dreba. Der Antrag zur Förderung der Neugestaltung des 
Dorfplatzes mit Spielplatz wurde Ende Mai bewilligt. Baubeginn 
soll in der 39 KW sein und die Fertigstellung ist für 2023 vorge-
sehen. Die Lieferzeit für die Spielgeräte wurde mit 20 Wochen 
angegeben, also frühestens Ende Januar 2023.
Für zwei weitere Dorferneuerungsmaßnahmen in der Region 
Knau-Dreba liegen die Fördermittelbescheide vor. Im Juni haben 
wir darüber bereits informiert. Dazu der folgende Sachstand:
Dreba:
Der Auftrag zur Fortführung der Planungsleistungen für den bar-
rierefreien Zugang in das Gemeindehaus und die Umgestaltung 
der Außenanlage wurde ausgelöst und eine beschränkte Aus-
schreibung durchgeführt. Hierzu fand heute die Submission statt.
Knau:
Der Auftrag zur Fortführung der Planungsleistungen „Gehweg und 
Freianlage Knauer Hauptstraße und Anger mit Dorfteich“ wurde 
bisher noch nicht ausgelöst, weil es hier noch Abstimmungsbedarf 
über die vorgesehenen Leistungen mit dem Abwasserzweckver-
band gibt. Die erforderlichen Fachplanungen zur Erneuerung der 
Stützmauer zwischen Teich und Hauptstraße sollten davon ausge-
nommen und so bald als möglich beauftragt werden. Der Förder-
mittelzeitraum für die Maßnahme in Knau ist bis 2024 festgesetzt.

Feuerwehr
Wie bereits im April dieses Jahres in den Heidedörfern, so haben 
sich die Ortsteilwehren in drei weiteren Ortsteilen nun zusam-
mengeschlossen und in der vergangenen Woche ihre Wehrführer 
für die gemeinsame Feuerwache in Knau, Bucha und Posen ge-
wählt. Die Wehrführung der gemeinsamen Wache Knau wird nun 
Lars Schönijahn übernehmen, zu seinem Stellvertreter wurde 
Mike Schubert gewählt. Ich gratuliere beiden zu Wahl und wün-
sche ihnen viel Erfolg bei ihrer verantwortungsvollen und wichti-
gen Aufgabe.
Gleichzeitig möchte ich mich bei Steffen Elst und Steve Sauer für 
ihre Arbeit als Wehrführer in Knau danken. Ich freue mich, dass 
sie der Feuerwehr als Mitglied erhalten bleiben.

Finanzen
Momentan arbeitet die Verwaltung an der Erstellung des Haus-
haltsplanes 2023. Nach momentanem Stand wird es massive 
Steigerungen im Bereich der Energiekosten geben, wenn nicht 
seitens der Politik noch gegensteuernde Maßnahmen eingeleitet 
werden. Deshalb werden wir gezwungen sein, auch unpopuläre 
Maßnahmen umsetzen zu müssen, um Einsparungen zu errei-
chen. Das geht von Schließtagen über die schon umgesetzten 
Maßnahmen bezüglich der Abschaltung der Anstrahlung von 
Denkmalobjekten bis hin zu Einschränkungen im Bereich Stra-
ßenbeleuchtungen. Wie genau dies zum Schluss aussehen wird, 
können wir noch nicht genau sagen. Was wir aber sagen können 
ist: Es wird zu massiven Einschränkungen kommen.

Adventsmarkt
Die Vorbereitungen für den diesjährigen Adventsmarkt laufen 
bereits. In diesem Jahr wird es aus heutiger Sicht endlich wie-
der möglich sein, in der Adventszeit zusammen zu kommen und 
den traditionellen Adventsmarkt am 2. Adventswochenende zu 
besuchen. Bereits am Freitag den 2.12. wird auf dem Marktplatz 
ein Adventskonzert stattfinden und den Auftakt des Wochenen-
des bilden, bevor am Samstag und Sonntag der Adventsmarkt 
in den Fleischbänken und auf dem Marktplatz besucht werden 
kann. Zahlreiche bekannte Händler haben ihre Teilnahme bereits 
zugesagt und werden ihre Produkte teilweise bereits am Freitag 
präsentieren. Weitere Highlights ergeben sich aus einem schö-
nen weihnachtlichen Kulturprogramm von den Schulen und Kin-
dergärten unserer Stadt.
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Fisch- & Wildwochen im Land der Tausend Teiche
Ein Highlight im Oktober ist die Veranstaltungsreihe der Fisch- und 
Wildwochen im Land der Tausend Teiche, die nun bereits zum 10. 
Mal stattfindet. Zahlreiche Gastronomen aus Neustadt und der Re-
gion beteiligen sich gern und bieten eine Reihe von kulinarischen 
Kreationen aus Fisch und Wild für ihre Gäste. Das Land der Tau-
send Teiche bietet aber eine wunderschöne landschaftliche und 
auch kulturelle Vielfalt, die man bei zahlreichen Natur- und Kultur-
führungen im Oktober erleben kann. Die Kolleginnen und Kollegen 
der TouristInfos in Neustadt und in Plothen beraten hierzu gern.
Jahr der Jugend
Der Förderverein für Stadtgeschichte lädt im „Jahr der Jugend“ 
zu einer Veranstaltungsreihe in den AugustinerSaal ein. Das Pro-
jekt orientiert sich an den Bedürfnissen, Zielen und politischen 
Artikulationsweisen der jungen Generation, die sich vor allem seit 

den 60er Jahren überall für Frieden, Völkerverständigung und 
Demokratie eingesetzt hat.
Insgesamt finden mit Unterstützung der Stadt und der Partner-
schaft für Demokratie im Saale-Orla-Kreis vier Veranstaltungen 
statt. Den Auftakt gibt ein Filmabend morgen ab 19 Uhr hier im 
AugustinerSaal. Bis auf die Veranstaltung am 14.10. ist der Ein-
tritt für alle Abende frei.
950 Jahre Stanau
Bereits im vergangenen Jahr sollte dieses schöne Jubiläum in 
Stanau gefeiert werden und nun kann es endlich nachgeholt wer-
den. Die nächsten Tage werden in dem Neustädter Ortsteil im 
Rahmen eines Festwochenendes bunt und turbulent und sind voll 
mit einem schönen Rahmenprogramm, welches der Heimatver-
ein auf die Beine gestellt hat. Ich wünsche den Stanauerinnen 
und Stanauern ein gelungenes Fest!

Mike Röhler aus Dreba im Stadtrat
Zu Beginn der Sitzung des Neustädter Stadtrates am 22. Sep-
tember 2022 fand die Vereidigung von Mike Röhler, der als Nach-
rücker für den ausgeschiedenen Tobias Weise nun den Ortsteil 
Dreba im Stadtrat vertritt, statt.
Diplombetriebswirt Mike Röhler ist im Neustädter Ortsteil Dreba 
aufgewachsen und fühlt sich auch als „waschechter Drebaer“. Er 
wurde im Jahr 2019 erstmals in den Gemeinderat des Ortes ge-
wählt. Wir wünschen Mike Röhler viel Erfolg bei seiner ehrenamt-
lichen Tätigkeit im Neustädter Stadtparlament.

Heike Jansen-Schleicher
FD Verwaltung

Reduzierung der Straßenbeleuchtung im öffentlichen Raum
Aufgrund gestiegener Energiekosten und noch zu erwartender 
Preissteigerungen, befasst sich die Stadtverwaltung Neustadt 
an der Orla derzeit mit möglichen Kostenreduzierungen. Bis-
her betreffen diese die teilweise Einstellung der Anleuchtung 
verschiedener öffentlicher Gebäude. Bei der bisher kalkulierten 
Preissteigerung wird es unvermeidbar, ebenso eine Reduzierung 
der Straßenbeleuchtung in gewissen Bereichen vorzunehmen. 
Welche Straßenzüge und öffentlichen Plätze dies betreffen wird 

und welche Maßnahmen dabei umgesetzt werden, wird derzeit 
noch durch die Stadtverwaltung geprüft. Informationen über die 
künftigen Maßnahmen werden an dieser Stelle und immer aktuell 
auf der städtischen Homepage zu finden sein.

Steven Förstel
FD Bau

Geänderte Öffnungszeiten der Einrichtungen der Stadtverwaltung
Die Fachdienste der Stadtverwaltung sowie der BürgerService 
sind an den folgenden Tagen geschlossen:

Oktober: Fr 14.10.2022 | Fr 28.10.2022
November: Fr 11.11.2022 | Fr 25.11.2022
Dezember: Fr 09.12.2022 | Fr 23.12.2022 |

Di 27.12. bis Fr 30.12.2022
Januar: Fr 06.01.2023 | Fr 20.01.2023
Februar: Fr 03.02.2023 | Fr 18.02.2023
März: Fr 03.03.2023 | Fr 17.03.2023 | Fr 31.03. 2023

Geänderte Öffnungszeiten der TouristInformation 
& Lutherhaus vom 01.11.2022 bis 28.02.2023
Montag geschlossen
Dienstag 10.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 10.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Sonntag geschlossen

Mit Voranmeldung können Sie das begehbare Schaudenkmal Lu-
therhaus auch am Wochenende besuchen.

Das Museum für Stadtgeschichte ist vom 01.11.2022 bis 
28.02.2023 geschlossen. Mit Voranmeldung können Sie die his-
torische Schaudruckerei im Museum für Stadtgeschichte jedoch 
auch weiterhin besuchen.
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Unterer Centbaumweg wieder für den Verkehr freigegeben
In der 39. Kalenderwoche wurden die Asphaltarbeiten im Cent-
baumweg ausgeführt und der untere 1. Bauabschnitt bis in die 
Kreuzung „An der Körnerlinde“ wird ab Montag, dem 10.10. 2022 
wieder für den Verkehr freigegeben werden.
Mit den Arbeiten im oberen Teilbereich der Kreuzung und die Ar-
beiten am Gehweg zur werden dann ab dem 10.10.2022 begon-
nen. Für die Fertigstellung dieses Teilabschnittes ist ein Zeitraum 
von etwa vier Wochen angesetzt, der aufgrund der Witterung je-
doch noch variieren kann.

Für den Teilabschnitt ist ab dem 10.10.2020 Folgendes  
für den Verkehr zu beachten:
•	 Zufahrt zur Straße An der Körnerlinde nur über die Rathen-

austraße mit Ampelschaltung möglich
•	 Zufahrt zum Parkplatz nur über die Rathenaustraße möglich
•	 Zufahrt in die Straße des Friedens vom Centbaumweg wie-

der möglich
•	 Zufahrt der Anlieger oberhalb der Straße An der Körnerlinde 

über die Arnshaugker Straße möglich
•	 Der Zugang zur Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ über 

die Straße „An der Körnerlinde“ wird auf die rechte Straßen-
seite verlegt. Der Fußweg wird vom Verkehr abgegrenzt

Kerstin Kopp
FD Bau

Abschluss der Arbeiten an der  
Brücke über den Weltwitzer Bach

Freigabe für den Verkehr in der Triptiser Straße
Ab Mittwoch, dem 5. Oktober ist die Triptiser Straße wieder für 
den Verkehr freigegeben. Da derzeit noch Restarbeiten an der 
Brücke über den Weltwitzer Bach ausgeführt werden müssen, 
kann es zeitweise zu Verkehrsbehinderungen kommen.

Kerstin Kopp
FD Bau
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Ursula Kiel geb. Vitzthum, zuletzt wohnhaft in Neustadt 
an der Orla, ist im Alter von 84 Jahren am 12.09.2022  
verstorben.

Vera Wolfram geb. Haußner, zuletzt wohnhaft in Neustadt 
an der Orla, ist im Alter von 87 Jahren am 14.09.2022  
verstorben.

Frank Ellmer, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla,  
ist im Alter von 58 Jahren am 19.09.2022 verstorben.

Helga Ellinger geb. Diersch, zuletzt wohnhaft in Neustadt 
an der Orla, ist im Alter von 92 Jahren am 24.09.2022  
verstorben.

Wir gratulieren

Eiserne Hochzeit gefeiert: Seit 65 Jahren ein Ehepaar
Das seltene Jubiläum einer „Eisernen Hochzeit“  
– 65 Ehejahre – haben am 21. September Gisela und 
Manfred Eismann gefeiert. Mit den Glückwünschen von 
Stadtrat und Stadtverwaltung sowie einem Blumengruß 
schaute auch Bürgermeister Ralf Weiße als Gratulant bei 
den beiden Ehejubilaren vorbei.

„Bescheiden aber wunderschön war´s“ erinnern sich die 
beiden noch ganz genau, als sie am 21. September 1957 
in Oppurg, im Heimatort der Ehefrau getraut wurden. Drei 
Söhne und zahlreiche Enkelkinder haben die beiden. Und 
das ist ihnen auch das Wichtigste im Leben: Dass alle 
gesund sind, sich gut miteinander vertragen und fürein-
ander da sind.

Das wünschen wir dem Ehepaar ebenfalls sowie noch 
viele glückliche gemeinsame Jahre.

Eheschließungen
Die Stadtverwaltung Neustadt an der Orla grauliert, verbun-
den mit den besten Wünschen für eine glückliche gemeinsame 
Zukunft:

Herrn Jan Krüger und Frau Jenny Langenberg, beide wohnhaft 
in Jena zu ihrer Eheschließung am 19.09.2022.

Herrn Kevin Sommerfeld und Frau Sandra Sommerfeld geb. 
Sauer, beide wohnhaft in Neustadt an der Orla (OT Knau) zu 
ihrer Eheschließung am 24.09.2022.

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  

per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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Aus dem Stadtgeschehen

32. Breitenhainer Kirmes
Der September dieses Jahres war für den Heimatverein Breiten-
hain ein sehr aktiver Monat.
Am ersten Wochenende gab es den traditionellen Dorfputz. Schwer-
punkt waren dieses Mal die Mahd der Grünflächen im Gemeindebe-
reich, die nach der Dorferneuerungsmaßnahme eine intensive Pfle-
ge benötigten. Auch Müll wurde eingesammelt und Straße gekehrt. 
Da fast die Hälfte aller Einwohner mitarbeiteten, konnte sich das 
Ergebnis am Mittag bei Bratwurst und Bier sehen lassen.
Das alles wurde gemacht, damit wir vom 16. bis 18. September wie-
der unbeschwert und in ordentlicher Umgebung und ohne Corona-
Auflagen Kirmes feiern konnten. Wie immer baute die Feuerwehr 
das Zelt auf und am Freitagabend ging es mit einem Gottesdienst 
los. Bei einem gemeinsamen Abendbuffett, zu dem jeder etwas bei-
trug, gab es dann bis weit in die Nacht viele Gespräche und Diskus-
sionen, denn in dieser Runde hatten wir uns lange nicht gesehen. 
Bilder von vergangenen Aktivitäten rundeten den Abend ab.
Nach drei Jahren konnten wir dann zu einem richtigen Kirme-
stanzabend viele Bekannte und Freunde begrüßen. Das Tanzbein 
wurde zu Livemusik geschwungen und in den Pausen schnell die 
Lose gezückt, denn bei der traditionellen Tombola gab es wieder 
viele attraktive Preise zu gewinnen. Die kleineren Kinder, die an 
dem Abend ein bisschen länger aufbleiben durften, waren die 
Lottofeen und damit waren auch die Jüngsten dabei.

Am Sonntagmorgen wurde schnell wieder Ordnung geschaffen 
und um 10.00 Uhr zogen die Waldgeistwächter mit ihrem Anhang 
durch das Dorf und holten Einwohner und Gäste ab. Am Wald-
geist angekommen, gab es dann die Berufung des neuen Wald-
gestwächters. Dies konnte aber erst geschehen, nachdem der 
Waldgeist (Gerold Schmidt) erzählt hatte, was in Breetenhen in 
den letzten Monaten so passiert ist und was das Dorf für ein inte-
ressantes Nachtleben hat. Stadtrat Helmut Gumpert berief dann 
den neuen Waldgeistwächter. Es ist Emilie Reis, eine junge Brei-
tenhainerin, die sich mit ihrer Familie sehr für das Dorf engagiert. 

Ihr obliegt nun ein Jahr lang die Aufgabe, sich aktiv um das Dorf-
leben und die Ordnung und Sauberkeit im Dorfraum zu kümmern.
Der Frühschoppen mit dem gemeinsamen Mittagessen schloß 
eine gelungene Feier ab.
Auch der Wettergott spielte mit und hat in den wichtigen Phasen 
des Wochenendes die Regenwolken woanders hin geschickt.

Nach einem gelungenen Fest möchte sich der Heimatverein bei 
allen Breitenhainern für das Mitmachen, der Feuerwehr für die 
technische Organisation und den Gaststätten für die Bewirtung 
bedanken.

Gerold Schmidt

Waldgeistwächter Emilie Reis bedankt sich umringt von ihren Vorgängern 
für das Vertrauen

Kindergärten und Schulen
Die Gänseblümchen kneippen
Unserer Kindereinrichtung „Gänseblüm-
chen“ liegt die Gesundheit und das kör-
perliche und seelische Wohlbefinden der 
uns anvertrauten Kinder sehr am Herzen. 
Wir führen die Kinder nicht nur zur Schul-
reife, sondern möchten sie über das 7. 
Lebensjahr hinaus fit für das Leben ma-
chen. Daher arbeiten wir seit 2006 als 
zertifizierte Einrichtung mit den Lehren 
von Sebastian Kneipp. Seine fünf Säu-
len der Gesundheit sind aktiv in unseren 
Kindergartenalltag eingebunden. Unse-
re Einrichtung verfügt über ein Wasser-
tretbecken, welches sich gleich neben 
unserer Sauna befindet. Das was die 
Kinder in den Kräuter- und Hochbeeten 
anbauen und ernten, können sie in den 
Kinderküchen mit ihren Erziehern zube-
reiten. Das sind nur wenige Beispiele, 
wie die Kneippschen Gesundheitslehren 
in unserer Einrichtung umgesetzt wer-
den. Natürlich ruhen wir uns darauf nicht 
aus. Deshalb haben sich dieses Jahr 
zwölf weitere KollegInnen unserer Ein-
richtung durch eine intensive Weiterbil-
dung als Kneipp-Pädagogen zertifiziert. 
Jeder Säule des Gesundheitskonzeptes 
von Sebastian Kneipp wurde ein kom-

pletter Ausbildungstag gewidmet. In den 
fünf Tagen erfuhren unsere PädagogIn-
nen alles über die Grundlagen, Wirkun-
gen und Anwendungen der Kräuter, des 
Wassers, der gesunden Ernährung, der 
Lebensordnung und der Bewegung. Mit 
voller Kraft voraus kneippen die Gänse-
blümchen auch weiterhin im Sinne der 
Gesundheit unserer Kinder.

Nicole Gimmel
DRK Kindergarten „Gänseblümchen“
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Kirchliche Nachrichten

Andacht
„Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und Gott, du Herr-
scher über die ganze Schöpfung. Gerecht und zuverlässig sind 
deine Wege, du König der Völker“ (Offenbarung des Johannes, 
Kapitel 15, Vers 3). Diese Worte aus dem letzten Buch der Bibel 
sind der Monatsspruch für Oktober. Sie beruhigen mich. Der ei-
gentliche Herrscher der Welt ist Gott - gerade weil es Herrscher 
auf dieser Welt gibt, die nach der Weltherrschaft streben und 
dabei auch im 21. Jahrhundert in grausamer Selbstverständ-
lichkeit über Leichen gehen; gerade weil Menschen, die die 
Entscheidungen in den Regierungen dieser Welt treffen, auch 
Fehler machen können. Gut zu wissen, dass da noch einer über 
den Königen, Präsidenten und Kanzlern dieser Erde steht, auch 
wenn diese Gottes Herrschaft nicht immer für sich gelten las-
sen wollen. Die Bibel betont sehr kritisch von der ersten bis zur 
letzten Seite, dass menschliche Herrschaft sich Gott unterstel-
len soll. Hier in der Offenbarung des Johannes mit der bitteren 
Erfahrung im Hintergrund, dass Christen ihres Glaubens wegen 
von den Herrschenden verfolgt und getötet werden.

Die Aufgabe Gottes an alle seine Geschöpfe, die Welt zu be-
herrschen, ist in dem Sinne gemeint, dass sie nicht nur bebaut 
wird, sondern alles Leben bewahrt. Auch im 21. Jahrhundert 
sind wir leider meilenweit davon entfernt. Und Gott? Gerecht 
und zuverlässig sollen seine Wege sein? Warum greift Gott nicht 
ein und beendet das Blutvergießen und die Ungerechtigkeit in 
der Welt? Das sind uralte Fragen und zu beantworten sind sie 
auch für mich nicht wirklich befriedigend. Die Bibel weiß aber, 
dass Gott es als Herrscher seiner Schöpfung dafür sorgt, dass 
die Welt trotz allem mit dem Notwendigsten besteht - im Wech-
sel von Tag und Nacht, Hitze und Frost, Saat und Ernte (1. Buch 
Mose, Kapitel 8, Verse 22). Vielleicht lassen wir uns von den 
manchmal so schön hellen und bunten, aber auch den dunklen 
und manchmal grauen Herbsttagen daran erinnern?

Pfarrer Dr. David Wagner

Evang.-Luth. Kirchspiel Neustadt 
(Orla)
Samstag, 08.10.2022
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Schmücken der Kirche und 

Abgabe der Erntegaben und Blumen bis 11.00 Uhr 
für den Erntedankgottesdienst am Sonntag

Sonntag, 09.10.2022
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Erntedankgottesdienst mit 

dem Kinder- und Gospelchor
14.00 Uhr Molbitz, Kirche, Erntedankgottesdienst mit dem 

Gospelchor, anschl. Kirchenkaffee
Dienstag, 11.10.2022
09.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gemeindefrühstück
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Christenlehre für die  

1.-6. Klasse
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kinderchorprobe
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gospelchorprobe
Mittwoch, 12.10.2022
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe zur  

Tangomesse
Donnerstag, 13.10.2022
16.00 Uhr Neustadt, Vorkonfirmandenunterricht, Besuch des 

Bibelgarten in Tröbnitz
Sonntag, 16.10.2022
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Themengottesdienst:  

„Der Prophet Haggai“
14.00 Uhr Kospoda, Kirche, Kirchweih- und Erntedankgot-

tesdienst mit anschl. Kirchenkaffee
Mittwoch, 19.10.2022
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe zur  

Tangomesse
Freitag, 21.10.2022
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläserausbildung
17.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe
Sonntag, 23.10.2022
17.00 Uhr Neustadt, Andacht mit Konzert zum 450. Geburts-

tag von Michael Praetorius mit „Fidelrunde Bund-
weis“ aus Eisenach

Evang.- Luth. Kirchspiel Knau
Samstag, 08.10.2022
16.00 Uhr Bucha, Kohlungsteiche, Erntedankfest zum  

Beginn der Fisch- und Wildwochen
Sonntag, 09.10.2022
10.30 Uhr Moderwitz, Kirche, Erntedankfest
Sonntag, 16.10.2022
09.00 Uhr Köthnitz, Kirche, Erntedankfest
10.30 Uhr Dreba, Kirche, Erntedankfest
17.00 Uhr Burgwitz, Kirche, Erntedankfest
Sonntag, 23.10.2022
09.00 Uhr Posen, Kirche, Gottesdienst
10.30 Uhr Steinbrücken, Kirche, Gottesdienst

Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Sonntag, 09.10.2022
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt
10.30 Uhr Gottesdienst in Auma
Samstag, 15.10.2022
18.00 Uhr Gottesdienst in Triptis
18.00 Uhr Hl. Messe in Auma
Sonntag, 16.10.2022
10.00 Uhr Hochamt mit Firmspendung durch Weihbischof  

Dr. Reinhard Hauke in Neustadt
Samstag, 22.10.2022
18.00 Uhr Hl. Messe in Auma
Sonntag, 23.10.2022
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt

Religionsunterricht:
Freitag, 07.10. / 14.00 Uhr
für Klasse 8 – 10 im Pfarrhaus Neustadt
Montag, 10.10. / 14.00 Uhr
für Klasse 5 – 7 im Pfarrhaus Neustadt

Firmvorbereitung:
Samstag, 08.10.
9.00 Uhr im Pfarrhaus Neustadt
Samstag, 15.10.
9.00 Uhr Probe und Beichte in Neustadt
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Vereine und Verbände

Tischtennis-Nachwuchs auf tollem Erfolgskurs
In der vergangenen Spielsaison 2021/22 wurden die Neustädter 
Tischtennis-Nachwuchsspieler Mannschaftskreismeister des Saa-
le-Orla-Kreises und damit Aufsteiger in die Jugendbezirksliga, der 
höchsten Spielklasse für Tischtennis-Jugendmannschaften.
Am Wochenende gelang der erste Sieg mit einem 8:1 gegen einen 
Mitaufsteiger. Der erste Schritt zum Erreichen ihres Zieles – Klas-
senerhalt - ist nicht einfach, da viele Spieler noch 4-5 Jahre bis zur 
Altersgrenze haben. Den Sieg errangen Florian Kämmerle, Yola 
Feustel, Hannes Wiechert und Rumo Müller.

Auch die 2. Jugend, die in der Kreisklasse des Saale-Orla-Kreises 
spielt, konnte ihre ersten beiden Spiele siegreich gestalten. Sie muss-
te aber die gewonnenen Punkte wieder abgeben, da infolge Uner-
fahrenheit leider eine falsche Mannschaftsaufstellung gewählt wurde.
Bei den am 24.09. in Wurzbach stattgefundenen Tischtennis-Ju-
gend-Kreismeisterschaften konnten leider nur drei Jugendliche 

teilnehmen, da unverständlicher Weise zur gleichen Zeit unse-
re 1. Jugend ihre Bezirksligaspiele absolvieren musste. Die drei 
teilnehmenden Spieler aus unserem Verein konnten sehr gute 
Ergebnisse erzielen. So gewann Til Süße in der AK bis 13 Jahre 
den Kreismeistertitel. In der AK bis 19 Jahre wurde Constantin 
Baier zweiter und Niclas Hammerschmidt belegte den 3. Platz.
Einen besonderen Erfolg konnte Yola Feustel am 10.09. in Wal-
tershausen erringen. Beim Landesendrundenturnier der bes-
ten zehn Tischtennisspielerinnen Thüringens in der Altersklas-
se Mädchen bis 15 Jahre belegte Yola einen hervorragenden  
3. Platz.
Herzlichen Glückwunsch zu diesem schönen Erfolg, der durch 
viele erfolgreich bestrittene Vorrundenturniere auf Kreis-, Be-
zirks- und Landesebene erreicht werden konnte.

Klaus Mailbeck

Yola Feustel als Drittplatzierte beim Thüringer Endranglistenturnier Unsere drei Teilnehmer bei den TT-Kreismeisterschaften v.l. Niclas  
Hammerschmidt, Til Süße und Constantin Baier



� Seite 13Nummer  20/2022    

Am Samstag fanden in Halle die Mit-
teldeutschen Meisterschaften der U18 
statt. Die Bundesländer Thüringen, 
Sachsen und Sachsen-Anhalt schickten 
jeweils ihre drei besten Judoka in jeder 
Gewichtsklasse, um wiederum die drei 
Besten aus Mitteldeutschland zu küren.

Für den TSV „Germania 1887“ e.V. Neu-
stadt an der Orla ging die 14-jährige Lot-
ta Zeier ins Rennen. In ihren Kämpfen 
zeigte sie ausgezeichnete Techniken so-
wohl im Stand, wie auch am Boden. Am 
Ende stand sie der Landesmeisterin aus 
Sachsen gegenüber, welche mit einem 

kleinen Vorsprung nach voller Kampfzeit, 
sich den Sieg holte.

Mit Silber um den Hals war das Ticket 
für die Deutschen Meisterschaften er-
folgreich gelöst. Ab jetzt heißt es volle 
Konzentration um in drei Wochen auf 
den Punkt fit zu sein, um unter den bes-
ten zwölf aus Deutschland so weit wie 
möglich Richtung Podestplatzierungen 
vorzurücken.

A. Zeier & Udo Kiuntke
Abteilungsleiter Judo

Mitteldeutsche Meisterschaften Judo U18

Foto: Zeier

Mitteldeutsche Meisterschaften Judo U18
Auf Einladung der Bundestrainerin ging 
es vom 4. bis 7. September für Lotta Zei-
er vom TSV „Germania 1887“ e.V. nach 
Kienbaum ins olympische Trainingszen-
trum. Hier traf sich der Top-Nachwuchs 
der U17 im Judo.

Jetzt gab es für alle die Möglichkeit ein-
mal mit Trainingspartnern auf einem ho-
hen Niveau unter Anleitung der Bundes-
trainerin zu trainieren.
In Vorbereitung auf die deutschen Meis-
terschaften, ließ sich so von jedem 
Sportler einschätzen, 

wo er steht und auch Schwächen konn-
ten so bestens analysiert werden. Insge-
samt acht große Trainingseinheiten lie-
ßen alle schwitzen und auch konditionell 
wurde alles ausgereizt.

KO aber zufrieden ging es nach diesen 
vier Tagen zurück an den Landesleis-
tungsstützpunkt nach Jena.

A. Zeier & Udo Kiuntke
Abteilungsleiter Judo

Foto: Zeier

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Bucha
Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Bucha lädt alle Besit-
zer der bejagdbaren Flächen der Gemarkung Bucha zur Haupt-
versammlung für

Freitag, den 14. Oktober 2022 um 19.00 Uhr ins Bürgerhaus 
Bucha ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Beschlussfassung
4. Kassenbericht
5. Bericht des Jagdpächters
6. Diskussion

Heiko Leithiger
Jagdvorsteher



Seite 14 �   Nummer  20/2022

Gelungener Start in die Saison für den SV „Blau-Weiß `90“
Oft ist von den zwei Seiten einer Medaille 
die Rede. Blickt man auf die Situation des 
größten Sportvereins der Stadt, so waren 
diese selten so ausgeprägt wie in der ak-
tuellen Phase des Saisonauftakts.
Zum einen kann sich der SV „Blau-Weiß 
`90“ e.V. über eine stetig wachsende Mit-
gliederzahl freuen. In den drei Abteilun-
gen (Badminton, Fußball und Tischtennis) 
sind 441 Mitglieder sportlich aktiv oder 
als passive Mitglieder unterstützend tätig. 
21 Mannschaften nehmen am regionalen 
oder überregionalen organisierten Spiel-
betrieb teil. Hierbei konnten mitunter be-
reits tolle Erfolge erzielt werden:
Die „Erste Mannschaft“ führt nach fünf 
Spieltagen ungeschlagen die Tabelle der 
Landesklasse an. Viele Neustädter Ta-
lente, ergänzt um wirkungsvolle Neuver-
pflichtungen, zeigten bisher attraktiven 
Fußballsport. Nun heißt es am Samstag, 
08.10.2022 gegen den bisher ebenfalls 
unbezwungenen Tabellenzweiten aus 
Schmölln zu bestehen. Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen, dieses Spitzen-
duell um 15.00 Uhr auf der „Roten Erde“ 
zu verfolgen.
„Die Zweite“ startete ebenfalls ambitioniert 
in die Saison. Am Sonntag, 09.10.2022 
geht es in Oppurg, im Rahmen der dort 
stattfindenden Kirmes, um einen Podest-
platz in der Kreisliga. Die Herren um das 
Trainergespann Anton/Käpnick können 
hier die guten Ergebnisse der ersten 
Spieltage in einem erfahrungsgemäß 
stimmungsvollen Umfeld bestätigen.
Dass die „Alten Herren“ sich wieder an 
einer gewachsenen Gemeinschaft erfreu-
en, verraten nicht zuletzt die humorvollen 
Spielberichte. Mag der Humor mitunter 
auch bissig sein, die guten Ergebnisse 
zeugen von hoher Bereitschaft und Lust 
auf Fußball: Zuletzt gewann man mit 6:0 in 
Bad Lobenstein.
Nicht wegzudenken im Verein sind die Da-
men. Sie bilden nicht nur ein sportliches 
Vorbild für eine immer stärker wachsende 

Zahl an weiblichen Nachwuchsspielerin-
nen, auch neben dem Platz ist ihr Enga-
gement herausragend.
Auch die weiteren Abteilungen können von 
Erfolgen berichten - so spielt zum Beispiel 
die 1. Herrenmannschaft der Tischtennis-
spieler erstmals seit 40 Jahren wieder in 
der höchsten Spielklasse Ostthüringens. 
Die Goethehalle ist hierbei Schauplatz 
von attraktiven Duellen, auch hier sind Zu-
schauer immer herzlich willkommen.
Besonders stolz ist die Tischtennis-
gemeinschaft zudem auf ihre Jugend. 
Soeben erst aufgestiegen in die Ju-
gendbezirksliga, der höchst möglichen 
Spielklasse für Jugendmannschaften, 
schaffte man bereits den ersten klaren 
Sieg. Neben Florian Kämmerle, Hannes 
Wiechert und Rumo Müller war auch Yola 
Feustel Teil des Teams. Diese wiederrum 
konnte zuletzt auch den starken 3. Platz 
beim Landesendrundenturnier der besten 
zehn Tischtennisspielerinnen Thüringens 
in Waltershausen erringen.
Die Nachwuchsabteilungen sind seit jeher 
für den Verein von besonderer Bedeutung. 
Insbesondere im Fußball ist man stolz, 
nun wieder alle Altersklassen, mitunter mit 
bis zu drei Mannschaften pro Jahrgang, in 
den Spielbetrieb schicken zu können. Die 
Nachwuchsleiter Engler und Hölzer freuen 
sich unter anderem, dass auch die A-Juni-
oren wieder in Neustadt beheimatet sind 
sowie über das ungebrochene Interesse 
der Kleinsten: So haben am „Schnupper-
training“ zum Saisonstart über 20 Kids 
teilgenommen.
Bis zu 40 Trainer und Betreuer haben sich 
für die neue Saison bereit erklärt, den wö-
chentlichen Trainings- und Spielbetrieb zu 
begleiten. Mit ihrem besonderen ehren-
amtlichen Engagement bilden sie nicht 
nur im Junioren-Bereich das Rückgrat des 
Vereins und ihnen gilt daher besonderer 
Dank.
Nicht selten wirken die Trainer und Be-
treuer auch bei Aufgaben außerhalb des 

normalen Trainings- und Spielbetriebs mit. 
So ist der Verein regelmäßig Initiator oder 
Begleiter gesellschaftlicher Anlässe oder 
Projekte. Ob Begleitung des Bürgermeis-
ter-Pokals, Ausrichtung des Aktionstags 
für Kinderrechte auf dem Sportplatz, oder 
als Initiator des zuletzt prämierten Neu-
städter Sport-Buchs, die Aufgaben sind 
vielfältig und herausfordernd. Nichtsdes-
totrotz sind es oft auch diese Ereignisse, 
welche das Vereinsleben in der blau-wei-
ßen Gemeinschaft auszeichnen.
Die vergangenen Jahre waren geprägt 
von den Sorgen um die Auswirkungen der 
Corona – Pandemie auf das Miteinander 
beim SV „Blau-Weiß `90“ e.V. Der insge-
samt erfolgreich verlaufene Saisonstart 
zeugt von der großen Resilienz aller Eh-
renamtlichen, diesen befürchteten Wider-
ständen zu trotzen. Jedoch muss sich der 
Verein erneut mit den Auswirkungen her-
annahender Krisen beschäftigen. Steigen-
de Kosten werden auch das Gefüge in der 
Vereinsarbeit nachhaltig treffen. Der orga-
nisatorische Apparat rund um die „schöns-
te Nebensache der Welt“ erfordert schon 
heute ein hohes Maß an finanziellem und 
bürokratischem Aufwand. Dank vieler Un-
terstützer konnte dies in der Vergangen-
heit kostendeckend bewältigt werden. Ob 
dies auch in der Zukunft, insbesondere 
in dieser breiten Form, möglich sein wird, 
bleibt abzuwarten.
Welchen Wert das besondere Engage-
ment aller Ehrenamtlichen darstellt blieb 
öffentlich immer unbestritten. Bleibt die 
Hoffnung, dass Politik und auch zuständi-
ge Verbände diesen Wert in Krisenzeiten 
nicht vergessen. Es gilt ein großer Dank 
allen Sponsoren, Unterstützern und Zu-
schauern des Vereins: Auf eine erfolgrei-
che Saison in der blau-weißen Gemein-
schaft!

Bert Rosenbusch
Erster Vorsitzender SV „Blau-Weiß `90“ e.V. 
Neustadt (Orla)

Nach dem Heimsieg gegen Jena Schott II: Der Jubel der Ersten Mann-
schaft in der Kabine

Trotz trübem Wetter: Gute Stimmung zum Tag der Kinderrechte auf der 
„Roten Erde“
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Sonstige Mitteilungen
Pflanzenauswahl und Artenvielfalt auf kleinen Grünflächen
Beachten wir die Grundlagen des Klimaschutzes, so sollte uns 
klar werden, dass 75% der Flächen Europas nicht aus Waldare-
alen bestehen. Vielfach bestehen die Flächen aus Siedlungs- und 
Landwirtschaftsflächen. Besonders funktionelle Grünflächen, die 
extensiv genutzt werden, haben eine enorme CO2 Speicherfähig-
keit. (Quelle: 1)

 Derartige Bereiche besitzen keinerlei Puffervermögen bei Wind und  
Regen, sondern sind eine CO2 Quelle, die nicht zum Klimaschutz bei-
trägt. (Aufn. K. Schmidt) 

Der englische Rasen, der Steingarten oder auch Saatgutmi-
schungen für Grünanlagen stehen für eine homogene Flächen-
struktur. Das Ziel vieler Kleingärtner ist es, schöne und gleichmä-
ßige Flächen zu schaffen. Sie sollen sich in das Gesamtbild eines 
gepflegten, strukturierten Objektes einfügen.
Unter neutraler Betrachtung wird deutlich, dass es sich auch bei 
Kleinstflächen um Monokulturen handelt. Unerwünschte Arten 
werden so aus dem „Pflegeobjekt“ verbannt. Es gibt zahlreiche 
fachliche Hinweise, wie unerwünschte Kleesorten aus dem Ra-
sen vertrieben werden können, an Stelle mehrere Arten einer 
Pflanzengesellschaft im Garten zu etablieren. (Quellen: 2, 3, 4)

Eine artenreiche Wiese, die für den Arten- und Klimaschutz einen be-
sonderen Beitrag leistet. (Aufn. Prof. Dr. H. Hochberg)

Welche Aufgabe haben die Grünflächen im Sinne des Klima- und 
Artenschutzes? Grünpflanzen durchwurzeln die Bodenoberflä-
che, sorgen für Erosionsschutz und Wasserspeicherung. Sofern 
sie lebensfähig sind, wandeln sie mit der Photosynthese Kohlen-
dioxid in Sauerstoff um. Besitzen die Pflanzen darüber hinaus 
verschiedenfarbige Blütenstände, so sind sie auch für eine Viel-
zahl von Insekten eine Nahrungsquelle.
Welche Lösungsansätze könnten zu einem verbesserten Klima 
auch in der Stadt und im Garten beitragen?
Bis zum Ende des Zweiten Weltkrieges war es gängige Praxis, 
verschiedene Kleesorten als Zwischenfrüchte oder in die Gras-
mischungen einzubringen. Nach dem Krieg setzte sich ein Trend 
durch, der den Klee aus den Mischungen der Gärtner verbannen 
sollte. (Quelle: 5)

Weißklee inmitten einer Grünfläche am Dorfteich Knau  
(Aufn. K. Schmidt)

Betrachten wir die Eigenschaften von Klee, so wird deutlich, dass 
er länger grün bleibt und einen geringeren Wasserbedarf als her-
kömmliche Gräser hat. Er besitzt somit die Fähigkeit, in schlech-
ten (nährstoffarmen) Böden besser zu gedeihen, seinen eige-
nen Stickstoff zu binden und Dürreperioden zu überleben. Die 
am weitesten in Rasenflächen verbreitete Art ist der Weißklee 
(Trifolinum repens). Auf landwirtschaftlich genutzten Flächen ist 
der Rotklee (Trifolinum pratense) eine weit verbreitete Art, die als 
Zwischenfruchtlösung selbst in Getreideflächen genutzt werden 
kann. Neuer Beliebtheit erfreut sich besonders bei der Grünflä-
chenaufwertung der Mikroklee (Trifolinum repens var. Pipolina). 
Dieser ist sehr schattentolerant und hält einem erhöhten Fuß-
gängerverkehr stand. Eine Reihe von Garten- und Hausbesitzern 
haben Bedenken, dass der Klee die Bienen anlockt, deren Stiche 
für Kinder oder allergische Menschen gefährlich werden könnten. 
Um diese Gefahr einzudämmen kann der Klee in den besonders 
frequentierten Bereichen so bewirtschaftet werden, dass er kei-
ne Blütenstände ausbildet und damit unattraktiv für Bienen wird. 
(Quelle: 5)

Trotz allem sollte der Blick auf die Artenvielfalt,insbesondere die 
Nahrungsverfügbarkeit für Insekten, nicht verloren gehen.
Wissenswertes über die beiden häufigsten Kleesorten im Garten:
Weißklee:
•	 muss im Durchschnitt alle 2 Jahre neu gesät werden
•	 bleibt in warmen Zonen ganzjährig grün
•	 blüht zwischen Mai und Oktober
•	 benötigt täglich 4 – 6 Sonnenstunden
•	 Aussaatmenge 5 g/ m²
Mikroklee:
•	 ist schattentolerant, eignet sich aber auch bestens für  

sonnige Standorte
•	 kann kürzer als Weißklee gemäht werden
•	 bildet ca. 90% weniger Blüten als Weißklee
•	 wird im Winter aufgrund der Ruhezeit braun
•	 Ansaatmenge je nach Methode 2g/m²
Quellenangaben:
(1) Palazessi et al, Nature Comm. 13, 293
(2) www.amazon.de/ klee-im-rasen-vernichten
(3) www.compo.de/rasen-ratgeber KIee entfernen
(4) www.mein-schoener-garten.de /Klee-im-Rasen-bekämpfen
(5) www.deavita.com/gartengestaltung
Für Ideen und Anregungen stehe ich Ihnen als Ansprechpartner 
gern zur Verfügung!

Karsten Schmidt
Klimamanager

Förderhinweis:
„Gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klima-
schutz aufgrund eines Beschlusses des Bundestages“.
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Termine der DRK Blutspende im Oktober
Leider entfällt der geplante Blutspendetermin  
am 13.10.2022 in Knau.

Neustadt: Orlatal-Gymnasium, Pößnecker Straße 24
am Donnerstag, 27.10.2022 von 16.00 – 19.00 Uhr

Silvia Preußer
DRK-Kreisverband SOK e.V.

Haus- und Straßensammlung der Kriegsgräberfürsorge
Die traditionelle Spendensammlung des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. - Landesverband Thüringen - wird im 
Zeitraum

vom 24. Oktober bis 13. November 2022
(Volkstrauertag)

in den Städten und Gemeinden Thüringens stattfinden. Die 
Sammlung ist genehmigt durch das Thüringer Landesverwal-
tungsamt mit AZ.: 200.12-2152-09/22 TH vom 12.11.2021.
Der Volksbund bittet sowie Bürger in Thüringen, aber auch Solda-
ten und Reservisten der Bundeswehr um Unterstützung.

Im Gegenzug bieten wir:
• den Städten, Kommunen und Kirchen in Thüringen zur Durch-

setzung des Gräbergesetzes als Berater und Bindeglied zum 
Thüringer Landesverwaltungsamt zur Seite zu stehen,

• den Schulen und anderen Bildungsträgern friedenspädagogi-
sche Projekte mit historischem und lokalem Bezug,

• Jugendlichen im Rahmen unserer Workcamps europawei-
te Angebote des freiwilligen Engagements zur „Versöhnung 
über den Gräbern“,

• Angehörigen Hilfe bei der Suche nach den Gräbern von  
Gefallenen und Vermissten.

Wir bitten die Bürger, aber auch Vereine und Schulklassen, uns 
zu unterstützen und als Sammler für diesen gemeinnützigen und 
friedensfördernden Zweck aktiv zu werden.
Wenden Sie sich hierzu bitte an den Bürgerservice.
Mit Ihrem Beitrag zur Sammlung unterstützen Sie in diesem 
Jahr unter anderem unser Projekt „Erfurter Hauptfriedhof -  
digitaler Lernort“. Es ist angestrebt, den Erfurter Hauptfriedhof 
als anerkannten digitalen Lernort ausweisen zu lassen. Thürin-
ger Schulklassen haben hier die Möglichkeit, an einer digitalen 
Führung teilzunehmen und sich mit dem Thema Kriegsgrab und 
den Schicksalen der hier bestatteten Toten beider Weltkriege zu 
beschäftigen. Hierfür existieren unterschiedliche Themenmodule, 
wie beispielsweise die Gefallenen des I. und II. Weltkriegs, die 
Verfolgten des Nazi-Regimes (VdN), die Märzgefallenen 1920 
sowie die Bombenopfer von Erfurt. Ebenso bieten wir einen Ex-
kurs zu den hier bestatteten Opfern des Grenzregimes im geteil-
ten Deutschland an. Da die Erlebnisgeneration des II. Weltkrie-
ges schwindet und damit dessen Zeitzeugen, wurde eine App 
entwickelt, mit deren Hilfe der jungen Generation die Geschichte 
und Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft sowie Vertreibung 
veranschaulicht werden.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Henrik Hug
Geschäftsführer - Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
- LV Thüringen

Virtuelle Live-Tagung von Jehovas Zeugen
Der Wunsch nach Frieden ist aktueller denn je. Passend dazu steht 
die Kongressserie 2022/23 von Jehovas Zeugen unter dem Motto 
Frieden. Dabei wird unter anderem behandelt, was echter Frieden 
bedeutet und wie man ihn fördern kann. Am 23.10.2022 beginnt 
um 9.30 Uhr eine besondere digitale Tagung mit dem Thema  
„Jehovas vereinte Familie“. Jehovas Zeugen in Pößneck laden in-
teressierte Personen ein, das Programm live zu verfolgen.

Redner aus der Region erörtern in einem abwechslungsreichen 
Programm, welche Rolle Einheit für echten Frieden spielt und 
wie jeder Einzelne dazu beitragen kann. Einen Überblick über 
die Inhalte kann man schon jetzt erhalten. Das Programm steht 
auf der offiziellen Website jw.org unter „Bibliothek“ > „Bücher und 
Broschüren“ zum Download bereit. Weitere Informationen sowie 
den kostenlosen Zugang zur Tagung können über folgende Tele-
fonnummer erfragt werden: 03647 449291

Torsten Schäfer


